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Mundbalsam flüssig
Mischung

Anthroposophisches Arzneimittel bei 
Entzündungen der Mundschleimhaut 

Anwendungsgebiete gemäß der  
anthroposophischen Menschen- 
und Naturerkenntnis.
Dazu gehören:
Harmonisierung der Auf- und Abbau- 
vorgänge bei akuten und chronisch- 
rezidivierenden entzündlichen Schleim-
hautaffektionen im Mundbereich.

Gegenanzeigen:
Mundbalsam flüssig ist bei Über-
empfindlichkeit gegen einen der 
Wirk- oder Hilfsstoffe oder gegen 
Korbblütler und bei Alkoholkranken 
nicht anzuwenden.
Aus grundsätzlichen Erwägungen 
darf Mundbalsam flüssig nicht ein-
genommen werden bei progredienten 
Systemerkrankungen (fortschreitenden 
Allgemeinerkrankungen) wie Tuber-
kulose, Leukosen (Leukämie bzw. 
leukämieähnlichen Erkrankungen), 
Kollagenosen (entzündlichen Erkran
kungen des Bindegewebes), multipler 
Sklerose, AIDS-Erkrankungen, HIV-
Infektionen (Infektion mit dem AIDS-
Virus), chronischen Viruserkrankungen 
und Autoimmunerkrankungen (gegen 
körpereigenes Gewebe gerichtete 
Erkrankungen).

Vorsichtsmaßnahmen für die An-
wendung und Warnhinweise:
Sollte innerhalb einer Woche keine 
deutliche Besserung eintreten, eine 

Verschlechterung trotz Anwendung 
des Mittels zu beobachten sein oder 
die Beschwerden häufiger wiederkeh-
ren, so sollte ein Arzt oder Zahnarzt 
zu Rate gezogen werden, da z.B. die 
Anpassung einer drückenden Zahn-
prothese erfolgen muss oder andere 
spezifische Maßnahmen erforderlich 
sein können.

Was müssen Sie in Schwangerschaft 
und Stillzeit beachten?
Wie alle Arzneimittel sollte Mundbalsam 
flüssig in Schwangerschaft und Stillzeit 
nur nach Rücksprache mit dem Arzt 
angewendet werden.
	
Dieses Arzneimittel enthält Lactose. 
Bitte nehmen Sie Mundbalsam flüssig 
erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt 
ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass Sie 
unter einer Unverträglichkeit gegen-
über bestimmten Zuckern leiden.

Enthält 13,5 Vol.-% Alkohol

Wechselwirkungen mit anderen 
Mitteln: Keine bekannt.

Dosierung und Art der Anwendung: 
Soweit nicht anders verordnet, bei 
akuten Beschwerden 3-mal täglich  
5 Tropfen Mundbalsam flüssig unver-
dünnt auf die betroffenen Stellen mit 
der Pipette aufbringen oder 5 Tropfen 
Mundbalsam flüssig auf einen kleinen 
Wattebausch geben, der an die ent-
sprechende Stelle in der Mundhöhle 
geschoben und dort angedrückt wird. 
Bei starken Schmerzen das Präparat 
zunächst stündlich anwenden, nach 
Besserung wie oben angegeben fort-
fahren.

Bei großflächigen Entzündungen und 
Geschwüren eine Pipettenfüllung auf 
ca. 50 ml (1/4 Glas) warmes Wasser ge-
ben. Mit dieser Lösung 3-mal täglich 
ca. 2 Minuten spülen.

Nach der Anwendung des Arznei
mittels die Flasche mit dem Pipetten
schraubverschluss verschließen.

Dauer der Anwendung:
Mundbalsam flüssig sollte nicht länger 
als 2 Wochen ohne Unterbrechung an-
gewendet werden.

Nebenwirkungen:
Sehr selten können Überempfindlich-
keitsreaktionen auftreten. Für Arznei
mittel mit Zubereitungen aus Sonnen
hut wurden Hautausschlag, Juckreiz, 
selten Gesichtsschwellung, Atemnot, 
Schwindel und Blutdruckabfall be-
obachtet. In diesen Fällen sollten Sie 
das Arzneimittel absetzen und Ihren 
Arzt aufsuchen.
Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, 
die nicht in der Packungsbeilage aufge-
führt sind, teilen Sie diese bitte Ihrem 
Arzt oder Apotheker mit.

Arzneimittel nach Ablauf des auf dem 
Behältnis und der äußeren Umhüllung 
angegebenen Verfalldatums nicht 
mehr anwenden.

Zusammensetzung:
10 g (10,2 ml) enthalten:
Wirkstoffe: Antimonit Dil. D7 0,1 g; 
Argentum nitricum Dil. D19 aquos. 
(HAB, Vs. 5b) 0,1 g; Atropa belladonna 
ex herba ferm 33a Dil. D13 (HAB, 
Vs. 33a) 0,1 g; Echinacea pallida e 
planta tota ferm 33c Dil. D2 (HAB, 

        ®

Mundbalsam 
flüssig

Vs. 33c) 0,1 g; Quarz Dil. D20 aquos. 
0,1 g; Rosae aetheroleum 0,001 g. 
(Die Bestandteile 2, 3 und 5 werden 
über die drittletzte Stufe und die 
Bestandteile 1-5 über die letzten zwei 
Stufen gemeinsam potenziert.)
Sonstige Bestandteile: Citronenöl, 
Citronensäure-Monohydrat, Ethanol 
96%, Ingweröl, Natriumchlorid, Nelken- 
öl, Gereinigtes Wasser.
Enthält Lactose.

Darreichungsform und Packungs-
größe: 50 ml Mischung

Pharmazeutischer Unternehmer/
Hersteller:
WALA Heilmittel GmbH
73085 Bad Boll/Eckwälden
DEUTSCHLAND
Telefon: +49 (0)7164 930-0
Telefax: +49 (0)7164 930-297
info@wala.de
www.wala.de
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WALA Heilmittel GmbH

Ein modernes Unternehmen mit 
Tradition

Die WALA Heilmittel GmbH am 
Fuße der Schwäbischen Alb kann 
auf eine lange Tradition in der 
Herstellung wässriger Pflanzenaus-
züge ohne Alkoholzusatz zurück-
blicken. Seit mehr als 60 Jahren 
werden hier WALA Arzneimittel ent-
sprechend der anthroposophischen 
Menschen- und Naturerkenntnis 
nach homöopathischen Verfahren 
hergestellt. 

Hochentwickelte Produktionstechnik 
gewährleistet Reinheit und Sicherheit 
bei der Verarbeitung. Ständige, vor-
wiegend im eigenen Hause durch-
geführte Rohstoffkontrollen garan-
tieren die hohe Arzneimittelqualität.  

Neben den WALA Arzneimitteln 
steht die Dr.Hauschka Kosmetik 
seit Jahrzehnten für eine außer-
gewöhnliche Pflegeserie.

Aus der Natur...

Für WALA Arzneimittel werden 
hochwertige Substanzen aus der 
Natur nach einem speziellen Verfahren 
verarbeitet. Die dabei eingesetzten 
Pflanzen werden überwiegend im 
eigenen Heilpflanzengarten nach 
biologisch-dynamischer Methode 
angebaut.
 
Die primären Herstellprozesse wie 
Ernte, Rhythmisieren und Potenzieren 
erfolgen in bewusster, schonender 
Handarbeit. 

Unter Berücksichtigung natürlicher 
Rhythmen wie Licht und Dunkel-
heit, Bewegung und Ruhe sowie 
Wärme und Kälte werden wässrige 
Pflanzenauszüge hergestellt.

...für den Menschen

Die anthroposophische Medizin er-
weitert die allgemeine Medizin in 
ihren Therapiemöglichkeiten. 

Grundlage für die Arzneimittel-
herstellung ist die Erkenntnis der 
Verwandtschaft des Menschen mit 
den Naturprozessen. Die sich in der 
Natur vollziehenden Entwicklungen 
innerhalb der mineralischen, pflanz-
lichen und tierischen Welt entspre-
chen den Prozessen im Menschen. 
Aus diesem Wissen können Natur-
substanzen auf pharmazeutischem 
Wege so verwandelt werden, dass 
sie Heilkraft für den Menschen 
gewinnen. So unterstützt die anthro-
posophische Medizin die Selbst-
heilungskräfte des Organismus und 
fördert damit die Gesundung von 
Körper, Seele und Geist. 

Zur Erhaltung und Kräftigung Ihrer 
Gesundheit steht eine Vielzahl an 
WALA Arzneimittelkompositionen 
zur Verfügung.

Information

Für weitere Informationen zu WALA 
Arzneimitteln und Dr.Hauschka 
Kosmetik fordern Sie unsere 
Broschüren „WALA Hausapotheke“ 
und „Dr.Hauschka Kosmetik“ an:  

Telefon: (0 71 64) 9 30-0
Telefax: (0 71 64) 9 30-2 96 

E-Mail: info@wala.de
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Heilpflanzen im WALA-Garten
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